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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Bischofsgrün : SV Mistelgau III 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Hörath fixiert zwei Punkte für den TSV Bischofsgrün

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TSV
Bischofsgrün am Freitag, den 16. September im 1. Saisonspiel auf den SV Mistelgau III. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie klar es letztlich war.

Den Start machten die Doppel. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hörath / Eichermüller
bei ihrem 3:1 gegen Türk / Pflaum doch überlegen. Griesshammer / Greiner gelang es, Regner /
Fritsch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Thomas Hörath beim 3:
0 mit Gerhard Pflaum. Gunther Griesshammer bekam seine gleichstarke Gegnerin Tanja Türk indes
beim deutlichen 2:11, 8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Die
richtige Taktik hatte Anton Eichermüller beim Erfolg in drei Sätzen gegen Rene Fritsch ab dem
ersten Ballwechsel. Wenig Chancen ließ Nico Greiner derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Georg Regner. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Bischofsgrün und SV Mistelgau III. Thomas Hörath hatte gegen Tanja Türk, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht einen
Satzgewinn überließ Gunther Griesshammer seinem Gegner Gerhard Pflaum beim ungefährdeten 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Nicht einen Satzgewinn überließ Anton Eichermüller seinem Gegner Georg Regner beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Bischofsgrün 8 Punkte, SV Mistelgau III 1
Punkte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Nico Greiner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Bischofsgrün nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der SV Mistelgau III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC Willmersreuth (TSV Bischofsgrün) bzw. gegen den TTC Trebgast-Lanzendorf (SV
Mistelgau III).

 Statistik:
 TSV Bischofsgrün

Doppel: Hörath / Eichermüller 1:0, Griesshammer / Greiner 1:0 
Einzel: T. Hörath 2:0, G. Griesshammer 1:1, A. Eichermüller 2:0, N. Greiner 2:0 

 SV Mistelgau III
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Doppel: Türk / Pflaum 0:1, Regner / Fritsch 0:1 
Einzel: T. Türk 1:1, G. Pflaum 0:2, G. Regner 0:2, R. Fritsch 0:2


